
9 DIE ZEITUNG

Für Reinhard Binder, der zusammen mit seiner Frau Christina
Binder-Egger neben dem Posthotel und der ZillerLodge auch das
auf 1.054 Höhenmetern gelegene HochLeger Luxury Chalet Re-

sort leitet, ist Holz ein Lebenselixier. Der passionierte Holzexperte
und die Hotelierin: eine wunderbare Kombination, die sich in jener
berühmten Gastkultur, für die man Tirol weltweit rühmt, nieder-
schlägt und in einer Architektur und Innengestaltung, die man nur be-
wundern kann. Neben den vier luxuriösen, nach nachhaltigen und
ökologischen Kriterien gebauten Chalets sind im Umkreis nur zwei
Bergbauernhöfe zu sehen, der Rest ist ungetrübter Naturgenuss. Hier
plätschert ein Bergbach, dort verströmen sattgrüne Almwiesen ihren
ganz speziellen Duft, im Tal läuten die Kirchglocken von Aschau und
fast magisch wird man vom Panoramablick auf die Zillertaler Alpen
und den Gerlosstein in Bann gezogen. Ein Ort zum Verlieben, ein
alpenländisches Elysium, in das die Chalets sanft eingebettet sind. Das
Interieur der Chalets schafft den nicht einfachen Spagat zwischen
mondäner und alpiner Wohlkultur beeindruckend mühelos. Man
spürt sofort, dass hier jemand am Werk war, der sich mit Texturen,
mit Oberflächen und der Wertigkeit von Naturmaterialien auskennt.
Und so ist die Innengestaltung der Chalets eine wahre Symphonie aus
verschiedenen mondgeschlagenen Hölzern wie Zirbe, Lärche und
Tanne, naturbelassenen Stoffen wie Loden und Leinen, jahrhunder-
tealten Antiquitäten, die mit Liebe zum Detail renoviert wurden, und

ausladenden modernen Sitzlandschaften. Besonders gelungen ist es den
Gastgebern, dem traditionellen Stil der Region die Schwere zu nehmen,
sodass sich Gemütlichkeit, Großzügigkeit und Leichtigkeit die Hand
geben. Sicher ist dies auch der cleveren Raumaufteilung geschuldet, die
dank großer Fensterflächen viel Licht in die Chalets holt. Jedes Chalet
verfügt über ein eigenes Stoff- und Farbkonzept und ist anders ausge-
richtet. Das 70 qm große Romantik-Chalet ist eine Spielwiese für
verliebte Paare, das 125 qm große Sport-Chalet bietet viel Platz für
Erholung, Sport und Spaß und das 108 qm große Jagd-Chalet wendet
sich vor allem an Naturliebhaber. In jedem Chalet überzeugen die indi-
viduellen Details, die das jeweilige Motto unterstreichen. So flackern

z. B. im Jagd-Chalet die Abwurfstangen und Trophäen aus dem
eigenen Jagdgebiet im Licht des Feuers, das im Kamin aus Südtiroler
Dolomit knistert, während im Sport-Chalet eine sportliche Dekorati-
on inklusive eines Spieltisches aus massiver Eiche spontanes Wohl-
gefühl aufkommen lässt sowie ein ganzjährig nutzbarer, neuer Sport-
Pool zu ausgiebigem Badespaß einlädt. Neu sind auch die Whirlpools
im Jagd- und Sport-Chalet. Allen Chalets gemein ist die exzellente
Ausstattung, unter anderem die nach alter Handwerkskunst gefertig-
te Massivholzküche und die Zillertaler „Speisenkredenz“, die bei der
Anreise bis oben hin mit hochwertigen Basis-Nahrungsmitteln gefüllt
ist. Natürlich versorgt man die Gäste mit Empfehlungen für Restau-
rants in der Umgebung, von denen man das hauseigene Gourmet-
Restaurant „Heleni“ im nahen Posthotel unbedingt besuchen sollte.
Auf den Tisch kommt hier, was in der Region wächst, geerntet,
gejagt, geangelt oder gemolken wird. Den „Heleni“-Köchen gelingt
es ganz formidabel, die natürlichen Aromen der Grundzutaten in

Bio-Qualität zu erhalten und gleichzeitig durch die Verwendung
von Gewürzen aus anderen kulinarischen Kulturen zu verfeinern.
So dürften raffinierte, innovative Kreationen wie „Triangoli / Erbsen /
Fenchel / Piment d’Espelette“ oder „Flusszander / Blutwurst / Kartof-
fel / Burgunderschaum / Weißkraut“ selbst sehr erfahrene Gourmets
begeistern. Begleitet wird die Kulinarik von den Weinempfehlungen
der Diplom-Sommelière Bettina Lederer.
Gerade eben erst hat man dem Chalet Resort mit dem „Martinerhof“
ein weiteres Highlight hinzugefügt. In dem von Reinhard Binder mit
viel Aufwand ganz wundervoll renovierten, direkt neben den Chalets
gelegenen historischen Bauernhof ist ein Treatment-Raum aus
Zirbenholz entstanden, ein neuer Seminarraum in der „Reme“, dem
ehemaligen Heustadl, sowie zwei getäfelte Stuben aus dem 15. Jahr-
hundert, in denen die HochLeger-Gäste ab Dezember ein herrliches
Almfrühstück genießen und am Abend vom Küchenteam mit
wunderbar traditionellen Menüs verwöhnt werden. Der renovierte
Hof ist ein Meisterstück der Holzbaukunst, eine Preziose alpenländi-
schen Stils und nicht zuletzt ein gutes Beispiel, mit welchem Herzblut
sich die Gastgeber um ihr Resort kümmern. Zudem erwartet die
Gäste in wenigen Monaten eine Überraschung in Form von drei
atemberaubenden Baumhäusern im Obstgarten.
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